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Vom 14.03.2018 

 P161772 

 
 

Ratschlag zur Sanierung und Umgestaltung des St. Alban-Grabens zu Gunsten 
des öffentlichen Verkehrs, des Fuss- und Veloverkehrs sowie der 
Verkehrssicherheit und Koordination mit dem geplanten Parking Kunstmuseum 
 
16.1772.02, Bericht der UVEK vom 05.02.2018 

 

://: Zustimmung 

 

Der Grosse Rat des Kantons Basel Stadt, nach Einsichtnahme in den Ratschlag des 
Regierungsrats Nr. 16.1772.01 vom 29. November 2016 sowie in den Bericht der  
Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission Nr. 16.1772.02 vom 31. Januar 2018, 
beschliesst: 

 

Es wird ein Gesamtbetrag von Fr. 13‘190‘000 für die Realisierung des Projekts St. Alban-
Graben bewilligt. Diese Ausgabe teilt sich wie folgt auf: 

- Fr. 2‘885‘000 neue Ausgaben für die Umgestaltung des St. Alban-Grabens zu 
Lasten der Investitionsrechnung des Bau- und Verkehrsdepartements, 
Investitionsbereich „Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur“ 

- Fr. 4‘955‘000 Gleisanpassungen im Zusammenhang mit der Umgestaltung des 
St. Alban-Grabens als Darlehen an die BVB 

- Fr. 2‘050‘000 gebundene Ausgaben für die Erhaltung der Strasse gemäss dem 
heutigen Strassenstandard zu Lasten der Investitionsrechnung des Bau- und 
Verkehrsdepartements, Investitionsbereich „Stadtentwicklung und 
Allmendinfrastruktur“, Rahmenausgabenbewilligung Erhaltung Infrastruktur Strassen 

- Fr. 3‘300‘000 gebundene Ausgaben für die Erhaltung der Gleisanlangen gemäss 
dem heutigen Standard als Darlehen an die BVB 

 

Die Kostenbeteiligung der PEG in Höhe von Fr. 567‘000 wird diesem Projekt 
gutgeschrieben und in Abzug gebracht. 

Die gebundenen Ausgaben können vom Regierungsrat auch dann realisiert werden, wenn 
der Grosse Rat oder das Volk das Gesamtprojekt ablehnen würde. 

 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 


